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Moin, moin, liebe Reisende und Entdecker!

 Herzlich willkommen zur Lokbuchausgabe 
Nummer 6!

Nun ist es also bereits um, das Jahr 2013. 
Es ist viel passiert, und mit Vollgas geht es 
schon im nächsten Jahr weiter. Ich denke 
da in erster Linie an unsere neue Werkstatt 
in Hamburg Tiefstack, deren Spatenstich 
wir im Oktober gefeiert haben. Viele hoch-
rangige Gäste aus Politik und Wirtschaft, wie 
beispielsweise der Hamburger Staatsrat, waren 
zugegen. Nachdem ein paar Tage zuvor noch 
das Orkantief „Christian“ für Chaos auch auf 
unseren Schienen sorgte, beruhigte sich die 
Lage recht schnell. Und dank vieler helfender 
Mitarbeiter der nordbahn wurde aus unserem 
Spatenstich schließlich ein gelungenes Fest. 
Mit Freude erwarten wir nun den Fortgang der 
Arbeiten sowie die Aufnahme der neuen Lini-
en Hamburg–Itzehoe und Hamburg–Wrist mit 
neuen Fahrzeugen. Lesen Sie dazu mehr auf 
Seite 8!

Auch diesmal haben wir wieder ein interes-
santes Themen-Potpourri für Sie zusammen-
gestellt. Wir berichten über Wissenswertes 
und Aktuelles rund um die nordbahn und 
beleuchten mit einem Augenzwinkern dies-
mal das Thema Weihnachten. Darüber hin-
aus haben wir noch ein paar regionale Ge-
schenktipps, die auch last-minute tauglich 
sind! Für Kurzweil während der Fahrt sorgen 
nun entweder der Blick auf die dekorierten 
Gärten entlang Ihrer Fahrstrecke oder aber 
unsere Rätselseite.
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein 
geruhsames Weihnachtsfest und ein erfolg-
reiches und gesundes 2014. Und ich hoffe, 
dass wir mit ”Christian“ und ”Xaver“ jetzt 
zumindest die stärksten Sturmtiefs dieses 
Winters überstanden haben.  

h KONTAKT

Sie wollen keine Ausgabe verpassen? 

Dann bestellen Sie sich das Lokbuch 

kostenlos als PDF-Ausgabe unter 

jetzt neu: www.nordbahn.de     

Servicetelefon (04191) 933-933 
neu: moin@nordbahn.ide

Ihr Nis Nissen

ALeute, ich kann euch sagen, Weihnachten 

ist echt anstrengend! Nachdem ich fast das 

ganze Jahr auf der faulen Haut liegen durf-

te, kommt jetzt der Chef und macht Stress! 

Rudi hier, Rudi da, Rudi gib Gas, damit 

die Geschenke alle rechtzeitig ankommen! So 

ein Rentier ist doch auch nur ein Mensch! 

Und wenn dann noch unser Schlitten ausfällt, 

sehen wir ganz schön alt aus, mit dem vielen 

Gepäck! Aber zum Glück haben wir ja die 

nordbahn, die uns dann bequem, trocken und 

warm hier oben im
 Norden dank der guten 

Anbindungen bei unserer Arbeit unterstützt. 
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Milch in einem Topf erwärmen, Schokolade in Stückchen zufügen 
und unter Rühren schmelzen lassen. In Tassen füllen – fertig!

Wer mag, kann seiner heißen Schokolade mit etwas Zimt, Nelke und 
frisch geriebener Muskatnuss weihnachtliches Flair verleihen. Oder 
probieren Sie es mal exotisch-scharf mit etwas Chili-Pulver. Für die  
Erwachsenen kann auch ein Schuss Orangenlikör, Rum oder Amaretto 
hinein. Ein Klecks kühle Schlagsahne obendrauf – und einfach genießen!
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Schoko-Fans aufgepasst! Hier kommt Ihr Liebling heiß 
und flüssig daher – einfach zum Dahinschmelzen:
h 500 ml Milch 
h 100 g gute Zart- oder Halbbitterschokolade

Also alles kein Problem! Jetzt erst mal hier 

im Zug entspannen, zurücklehnen und im 

neuen „Lokbuch“ schmökern.

(PS: Und bitte nicht dem Chef verraten, 

dass mit dem Schlitten eigentlich alles okay 

ist ... ;-)

Frohe Weihnachten und ein gesundes 2014 

wünscht euch

Euer Rudi

Rudi ist fest angestellter Mitarbeiter beim 

Weihnachtsmann und zieht alljährlich am 

24. Dezember zusammen mit seinen treuen 

Kollegen Dasher, Dancer, Prancer, Vixen, 

Comet, Cupid, Donner und Blitzen um die 

Häuser, um Geschenke zu verteilen!

SCHOKOLADEh HEISSGELIEBTE

LOKBUCHEINTRAG
MEIN
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Christkind
h Alter: ca. 500 Jahre
h Herkunft: indirekte Verbindung zu Martin  
 Luther: dieser verlegte die Bescherung  
 vom Nikolaustag auf Weihnachten.  
 Aus dem anonymen „heiligen Christen“  
 entstand das niedliche Christkindl
h Look: engelhaftes, goldgelocktes 
 Kindlein
h Style: weißes langes Kleid und große 
 Flügel

h Erkennungszeichen: zarter Gang
h Entourage: allein unterwegs
h Einsatzgebiet: vor allem im Westen und  
 Süden des Landes
h Glaube: seit dem 19. Jh. katholisch
h Job: klammheimlich den Christbaum  
 schmücken und Weihnachtsgeschenke  
 verteilen
h Problem: Lässt sich nicht so gut
 vermarkten

Weihnachtsmann
h Alter: ca. 1600 Jahre
h Herkunft: Stammt aus der Linie des  
 Bischof Nikolaus, der im 4. Jh. n. Chr. 
 in Kleinasien lebte
h Look: pausbäckiger älterer Mann, 
 korpulent und mit Rauschbart
h Style: gemütlicher roter Anzug, 
 dicke Stiefel und Jutesack, dazu 
 Bischofsstab, Ring und Mitra (katho-
 lische Kopfbedeckung)

h Erkennungszeichen: lautes Ho ho ho!
h Entourage: Rudolf, das Rentier
h Einsatzgebiet: vor allem im Norden und  
 Osten des Landes
h Glaube: seit dem 19. Jh. evangelisch
h Job: Weihnachtsgeschenke verteilen, 
 dazu diverse Auftritte in der Öffent-
 lichkeit

Illumination totalh GLOSSE

Wie schön sie doch ist, die Weih-
nachtszeit. Schon ist sie da, begleitet 

von Plätzchenduft und Glühweingenuss. 
Und natürlich vom Licht in der Dunkelheit, 
in Gestalt vieler bezaubernder Lämpchen 
in Tannen- und Buchsbäumen vor den 
Haustüren. Sie als Zuggast können gut be-
obachten, wie aus tristen Vorgärten nach 
und nach leuchtende Landschaften werden. 
Fehlen dürfen keinesfalls Leucht-Schlitten 
und -Weihnachtsmänner, Sterne, Bambis, 
Pyramiden, Lichtkränze, ganze Rehfamilien, 
Leucht-Eiszapfen sowie der LED-Schlauch 
mit Farbwechsel rund ums Haus, Verwirrung 
der Verkehrsteilnehmer inklusive. Ja, die lie-
bevoll aufwändige Illumination des Heims 
mit knapp neun Milliarden Lämpchen in und 
an Häusern in Deutschland ist rekordver-

Sie fuhren zum Teil schon zwischen  
Neumünster und Bad Oldesloe in der 

nordbahn mit, reisten mit zu Ausstellungen 
nah und fern und sind nun dabei, in zwei  
Kalendern die Welt zu erobern: die tieri-
schen „LandEier“ und freiheitsliebenden 
„FreiFlügler“ der Malerin Nine Winderlich 
aus Rotenhahn. 
Je 13 Arbeiten hat die Bildermacherin in ihren 
fröhlich-farbigen Kalendern für Sie versam-
melt: In „Landeier 2014“ begegnen 
Ihnen ein glücklich dreinschauen-
der Froschkönig, versonnene Erd-
männchen, phantasievolle  Federvögel,

dächtig! Der weihnachtliche Stromver-
brauch entspricht dem einer Großstadt für 
ein Jahr. Aber das ist nicht das Schlimmste, 
denn es muss alles auch wieder abgebaut 
werden! Das ist dann auch fast noch mehr 
Arbeit als das Aufbauen. Deswegen lässt 
manch pfiffiger Lichtkünstler einfach alles 
stehen und blinken. Zwar weiß man dann 
nicht mehr so genau, wann Weihnachten 
vorbei ist, aber es ist schön! Man kann es 
im Sommer mal wieder anmachen und im 
nächsten Winter macht es keine Mühe mehr. 
Und sollte Sie das blinkende Rentier entlang 
unserer Strecke im Sommer dann doch ein-
mal stören, melden Sie es ein-
fach der nordbahn, die schaltet 
die Signallichter heller, dann 

fällt’s nicht mehr auf!
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h LANDEIER AUF REISEN

Der jährliche Streit um den Geschenke-Cup geht in die nächste Runde: 
Wer macht das Rennen als beliebtester Gabenbringer?

WEIHNACHTSMANNh CHRISTKIND VS.

himmel-
blaue Löwen und viele 
andere Wesen mehr. 

Der zweite sinnlich-beschwingte Kalender 
„Frei-Flügler 2014“ nimmt uns zwölf Monate 
lang täglich mit in den Menschheitstraum des 
Fliegens und die Anmut des schwerelosen Vo-
gelflugs. Ob im großen A3-, A4- oder kleineren 

A5-Format, wer ein originelles, inspi- 
rierendes Geschenk aus der Region 
für sich oder seine Lieben sucht, 
findet beide Kalender bequem im 
Online- oder Offline-Buchhandel. 
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Fahrplanwechsel: 
Nur wenige Änderungen bei der nordbahn
Im Dezember wechseln alljährlich euro-
paweit die Fahrpläne für Busse und Bah-
nen. Die Änderungen gelten ab dem 15. 
Dezember und sind jedoch bei der nord-
bahn geringfügig: Auf der Strecke Neu-
münster–Bad Oldesloe ändern sich zwei 
Zugverbindungen um je eine Minute: Der 
sonntägliche Zug 6.03 Uhr ab Bad Sege-
berg erreicht Neumünster um 6.28 Uhr 
statt wie bisher um 6.27 Uhr. Es besteht 
weiterhin bahnsteiggleich Anschluss an 
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h WINTER

h AUF DER STRECKE

Wenn Schneeflöckchen und Weißröckchen 
den Zugverkehr belästigen

einen weiterführenden Zug nach Kiel, der 
um 6.31 Uhr in Neumünster abfährt. Eine 
weitere Änderung betrifft den Zug, der am 
Freitag und Samstag kurz vor Mitternacht 
von Neumünster nach Bad Oldesloe ab-
fährt: Statt wie bisher um 23.46 Uhr fährt 
dieser nun eine Minute später um 23.47 
Uhr ab. Somit haben die Fahrgäste, die mit 
dem Zug aus Kiel ankommen, Anschluss 
an diesen Zug. Auf der nordbahn-Strecke 
Neumünster–Heide–Büsum ändert sich 
der Fahrplan nicht.
Die neuen Taschenfahrpläne erhalten Sie 
an Bord oder als PDF zum selbstausdru-
cken auf unserer Webseite.

Fragen rund um den Fahrplan beantwor-
ten gern die Mitarbeiter des Servicetele-
fons montags bis freitags von 6 bis 17 Uhr 
unter der Telefonnummer 04191/933 933.

Richtlinien im Eisenbahnverkehr. Da-
rüber hinaus bin ich als Leiter der Instand-
haltung auch für Durchführung aller Maß-
nahmen an Fahrzeugen wie Reparaturen, 
Wartungen und Kontrollen zuständig.

Also alles, was mit den Zügen zu tun hat. 
Was ist mit den Schienen?
Der Bereich Infrastruktur, also Schienen, 
Weichen oder Signalanlagen gehört nicht 
zum Verkehrsunternehmen nordbahn. Hier
ist die Deutsche Bahn verantwortlich.

Welche Vorbereitungen treffen Sie, wenn 
der Winter ansteht?
Alle Züge erhalten einen großen Herbst-
check vor dem Winter. Damit beugen wir 
technischen Ausfällen vor und gewährleis-
ten Sicherheit, aber auch möglichst hohe 
Pünktlichkeit trotz Kälte.
Die Einstiegsbereiche und ausfahrbaren 
Trittstufen werden gereinigt, alle bewegli-
chen Teile werden nach dem Herbst erneut 
geschmiert, da sonst bei einsetzender Käl-
te Ausfälle der Mechanik möglich sind. Da-
mit Züge auch bei Kälte und Schnee sofort 
kuppelbar sind, werden die Kupplungen 
beheizt und mit Schutzverkleidungen über-
zogen. Heizungen, mechanische Kompo-
nenten und Schutzverkleidungen werden 
gecheckt. Die Zusatzheizungen für den 
Fahrgastraum werden überprüft und gewartet.

Sie ist schon romantisch, die Winterland-
schaft mit weißgepuderten Feldern, Wie-

sen und Sträuchern. Aber für diejenigen, die 
bei Schnee und Frost im Zug festsitzen oder 
vergeblich am Bahnsteig warten, dass es 
weitergeht, verliert der Wintertraum schnell 
seinen Reiz. Damit das möglichst nicht pas-
siert, laufen bei der nordbahn im Winter 
vorbeugende Maßnahmen auf Hochtouren. 
Lesen Sie dazu das Interview mit Thomas 
Schimrock, Eisenbahnbetriebsleiter und 
Leiter der Fahrzeuginstandhaltung bei der 
nordbahn.

Herr Schimrock, Sie sind zuständig für alle 
sicherheitsrelevanten Bereiche im Betrieb 
der nordbahn?
Ja, ich leite die Einstellung, Fortbildung und 
Überwachung des Betriebspersonals, die 
Instandhaltung der Fahrzeuge und die Ein-
haltung aller gesetzlichen Regularien und 

Somit ist die nordbahn gut gerüstet. Aber 
was kann mit den Schienen passieren?
Hier können beispielsweise Weichenheizun-
gen defekt sein. Die Folge sind eingefrorene 
oder eingeschneite Weichen bei extremer 
Witterung, dann ist keine Zugdurchfahrt 
möglich. Die Sensoren in den Schienen, 
die für die Signalsteuerung relevant sind, 
können wegen der Kälte defekt sein. Bei ex-
tremer Kälte kann es zu Schienenbrüchen 
an den Schweißnähten kommen, das ist al-
lerdings sehr selten. Im Störungsfall ist dann 
schnelle Abhilfe oft nicht möglich, denn die 
Wetterlage betrifft dann häufig das ganze 
Land und das Notfallteam der DB hat natür-
lich nur begrenzte Kapazitäten.

Was macht die nordbahn in einem solchen 
Fall?
Es hört sich ulkig an, aber die nordbahn 
Triebfahrzeugfahrer haben Schaufeln und 
Weichenbesen an Bord und probieren klei-
nere Probleme mit Schnee auf Weichen not-
falls selber zu lösen. Manchmal bleibt aller-
dings nur der Ersatzverkehr mit Bussen, der 
schnellstmöglich von uns eingerichtet wird. 
Die Fahrgäste im Zug werden dann sofort in-
formiert. Vorab können sich unsere Zuggäste 
auf unserer Internet-Seite www.nordbahn.de 
oder rund um die Uhr per Hotline über die 
aktuelle Situation erkundigen.

Herr Schimrock, wir danken Ihnen für das 
Gespräch!
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Bernhard Wewers, 
Geschäf ts führer 
der LVS Schleswig-
Holstein Landesweite 
Verkehrsservicegesellschaft mbH und somit 
Vertreter des Landes Schleswig-Holstein, war 
ebenfalls zugegen und betonte die wirtschaftli-
che Bedeutung des Streckenausbaus sowie des 
erweiterten Service für die Fahrgäste. Darüber 
hinaus wachse mit der neuen Anbindung der 
Nahverkehr zwischen Schleswig-Holstein und 
Hamburg weiter zusammen.

nordbahn-Geschäftsführer Peter Steinhart hob 
die Bedeutung der Werkstatt als einen der 
zentralen Dreh- und Angelpunkte für den zu-
künftigen Betrieb der nordbahn in der Metro-
polregion Hamburg hervor. „Mit dieser Werk-
statt in unmittelbarer Nähe zum Hamburger 
Hauptbahnhof schafft die nordbahn eine wich-
tige Serviceeinrichtung für einen zuverlässigen 
Betrieb.“

Die Möglichkeit, Fahrzeuge abzustellen, zu 
waschen sowie zu ver- und entsorgen, wa-
ren bislang begrenzt, da keine geeigneten 
Betriebsflächen zur Verfügung standen. Die 
Werkstatt schafft nun Abhilfe und wird über 
zwei Wartungsgleise, drei Abstellgleise, eine 
eingehauste Waschanlage sowie eine Ver- und 
Entsorgungsstation verfügen und für einen rei-
bungslosen Zugbetrieb sorgen.

Ende Oktober fiel der Startschuss für den 
Bau der nordbahn-Werkstatt in Hamburg-

Tiefstack. Hier werden ab Dezember 2014 
die neuen Fahrzeuge des Typs FLIRT ge-
wartet und instand gehalten, die dann die 
Strecken Hamburg Hbf–Itzehoe und Ham-
burg-Altona–Wrist abdecken werden. Bei 
der feierlichen Zeremonie waren neben der 
nordbahn-Geschäftsleitung viele Gäste aus 
Politik und Wirtschaft aus der Region zuge-
gen. Gemeinsam mit zahlreichen nordbahn-
Mitarbeitern wurde dieser wichtige Moment 
zelebriert.

Andreas Rieckhof, Staatsrat in der Behörde 
für Wirtschaft, Verkehr und Innovation der 
Freien und Hansestadt Hamburg, überbrach-
te gute Wünsche der Stadt und sieht der zu-
kunftsorientierten Werkstatt mit zahlreichen 
Arbeitsplätzen freudig entgegen.
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Inzwischen hat uns auch Sturmtief „Xaver“ 
mit ähnlichen Ausmaßen und Zugausfällen 
besucht. Bleibt zu hoffen, dass die beiden 
Burschen nicht noch weitere Freunde einge-
laden haben ...

„Christian“ in der Übersicht:
h h h h h     28.10.     h h h h h 
Nachmittags wird der Schienenverkehr kom-
plett gesperrt, erst abends/nachts konnte der 
Verkehr teilweise wieder aufgenommen werden.

h h h h h     29.10.     h h h h h 
Morgens Wiederaufnahme des Betriebes der
Teilstrecke Büsum–Hohenwestedt und nach-
mittags Hohenwestedt–Neumünster.
Abends bis Betriebsschluss am Donnerstag: 
nordbahn und Regionalbahn Schleswig-Holstein 
fahren mit erhöhter Kapazität, unterstützt durch 
Fahrzeuge der DB. 

Ende Oktober überraschte uns das erste gro-
ße Sturmtief des Jahres namens „Christian“: 
Es brachte orkanartige Böen mit Windstärke 
12 mit sich und führte zu starken Beeinträch-
tigungen des Zugverkehrs in Niedersachen/
Bremen und Schleswig-Holstein/Hamburg. 
Am 28. Oktober sperrte die Deutsche Bahn 
aufgrund der Gefahren den Schienenver-
kehr komplett. Ein Ersatzverkehr konnte 
wegen der Wetterlage nicht eingerichtet 
werden. Erst am späten Abend wurde der 
Verkehr auf der Strecke Neumünster–Bad 
Oldesloe wieder aufgenommen. Die Teil-
strecken Büsum–Hohenwestedt und Hohen-
westedt–Neumüns ter konnten sogar erst am 
nächsten Tag wieder gefahrenlos befahren 
werden. Um die entstandenen Verspätun-
gen einzuholen, arbeiteten wir mit der Regi-
onalbahn Schleswig-Holstein Hand in Hand 
und befuhren die Strecken Bad Oldesloe 
und Neumünster mit erhöhter Kapazität. Mit 
zusätzlichen Fahrzeugen der DB konnten wir 
darüber hinaus eine Doppeltraktion – zwei 
aneinandergekoppelte Züge – gewährleis-
ten, da die Strecke Hamburg–Kiel noch im-
mer gesperrt war.

Ein ungewöhnliches Bild bot sich daher 
auch den Zuggästen, die am Bad Segeber-
ger Bahnhof LINT-Fahrzeuge der DB und der 
nordbahn gemeinsam im Einsatz erlebten. 
nordbahn-Passagier Björn Detlefsen hielt 
diesen Moment dann auch fotografisch fest.
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FUR MEHR SERVICEh SPATENSTICH
..

Ungewöhnliches Bild am Bad Segeberger Bahnhof: LINT-Fahrzeuge von der 

DB und nordbahn gemeinsam im Einsatz nach dem Sturm

Fotograf: © Björn Detlefsen

h UND DANN

h KAM CHRISTIAN ...
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h KOHL-CURRY

Die beste warme Mahlzeit, wenn’s draußen 
herbstlich stürmt: Grünkohl. Und die 

dop pelte Portion Wärme gibt’s bei unserer 
Variante mit Curry und Schweinemedaillons!
Für vier Personen: 800 g Grünkohl, Salz, 100 g 
rote Linsen, 80 g Sultaninen, 1 Zwiebel, 50 g 
Fett, 2 EL mildes Currypulver, 5 EL Mango-
Chutney (aus dem Glas), 100 g Joghurt, Pfef-
fer, 1–2 TL Zucker, 100 ml Brühe, 1 Zimtstan-
ge, 600 g Schweinefilet

Kohl waschen, dicke Blattrippen und Stiele 
entfernen, in Salzwasser 5 Min. garen. Abgie-
ßen, Sud auffangen, Kohl ausdrücken und 
hacken. (Alternativ geht auch Kohl aus dem 
Glas.)
Linsen und Sultaninen abbrausen. Zwiebel-

würfel in 20 g Fett andünsten, mit Curry 
bestäuben. Mit 400 ml Kohlsud ab-
löschen. Linsen und Zimtstange 
zugeben, 5 Min. garen.

Kohl hinzufügen und weitere 20 Min. 
kochen. Zimtstange entfernen, Sultaninen,  
1 EL Mango-Chutney und Joghurt unterrüh-
ren und 1 Min. köcheln. Mit Salz, Pfeffer und 
Zucker abschmecken, dann warmhalten. 
Fleisch in ca. 3 cm dicke Scheiben schneiden, 
pfeffern und im restlichen Fett braten. Salzen 
und restliches Chutney in den Bratensatz rüh-
ren, dann mit Brühe ablöschen. Grünkohl, 
Fleisch und Soße zusammen servieren. Dazu 
passt Weißwein oder auch ein Bier. Wir wün-
schen einen Guten Appetit!

Da wird einem ganz warm 
ums Herz …

h DER TICKETPREISE

Viele schöne regionale Geschenkideen finden 
Sie im Internet unter www.sh-tourismus.de. 
Ein paar nette Beispiele haben wir für Sie schon 
einmal herausgesucht:

h Schleswig-Holsteinische Landesforsten, 
Neumünster//
Leckere Wildfleisch-Produkte mit dem Namen 
FeinWild. Beste Qualität und nachweisbare 
Herkunft.

h KADDY´S Fruit Farm Marmeladen & 
Chutney Manufaktur, Trappenkamp//
Handgerührte Marmeladen und Chutneys, 
Zutaten mit regionaler Herkunft. Sogar 
Tomaten, Paprikas und Chilis kommen aus 
dem eigenen Anbau.

Regionale Geschenketipps
h UNSERE TOP 5!

h MODERATE ANHEBUNG

Die Preise für die Tickets im Hamburger 
Verkehrsverbund HVV werden zum  

1. Januar 2014 leicht angehoben. Grund 
ist – wie in allen Bereichen unseres täg-
lichen Lebens – die Erhöhung der Ener-
gie- und Personalkosten. Aus Sicht der 
Fahrgäste wird sich diese Steigerung 
glücklicherweise nur wenig bemerkbar 
machen: Die Tickets werden um 3,2 Pro-
zent angehoben. 
Somit wird beispielsweise die Einzelkarte 
Großbereich dann 3 Euro statt bisher  
2,95 Euro kosten, die 9-Uhr-Tageskarte 
Großbereich 5,90 Euro statt bisher 5,80 
Euro, die CC-Karte 3 Zonen 39,40 Euro 
statt bisher 37,90 Euro, die Allgemeine 
Monatskarte Großbereich 99,80 Euro statt 
bisher 96,90 Euro. 
Der HVV kann mit diesen moderaten Tarif-
anhebungen den kontinuierlichen Ausbau 
der Kapazitäten von Bus und Bahn sowie 
deren Leistungsfähigkeit im Nahverkehr 
gewährleisten. Der Anteil von 71 Prozent 
Kostenabdeckung durch Fahrgelder bleibt 
dabei immer gleich, die restlichen 29 Pro-
zent werden über öffentliche Zuschüsse 
ausgeglichen. Die Tarifanhebung bewirkt, 
dass dieses Verhältnis aufrechterhalten 
bleibt und Ihnen als Fahrgast lediglich 
kleinere Anpassungen weiterbelastet wer-
den.

h Schokodeern, Kiel//
Schokoladen-Spezialitäten nach 
eigens kreierten Rezepten frisch 
hergestellt und aus erstklassigen 
regionale 
Zutaten.

h Kohlosseum, Wesselburen//
Alles rund um den Kohl mit Hofladen und Bau-
ernmarkt. Das Sauerkraut ist weltklasse!

h Eckernförder Kaffee-
rösterei, Eckernförde//
Sortenreine Hochlandkaffees 
sowie selbstentwickelte 
Kaffeemischungen werden 
frisch geröstet in verschie-
denen Mahlgraden zum Verkauf angeboten.



h 31.12.2013 
Heide | 
Silvestergala mit Ralf-Delfs-Band, 20 Uhr, Tivoli 
Heide

h 31.12.2013
Bad Oldesloe |
Große Silvesterparty in der Bowlerei, 21 Uhr

h 31.12.2013 
Büsum |
Open Air Silvester Party – Das Beste kommt 
zuletzt,
21 Uhr, Freitreppe am Museumshafen

h 01.01.2014 
Büsum |
Neujahrsbaden, 12 Uhr, Hauptstrand

h 02.01.2014 
Heide |
Neujahrskonzert, 20 Uhr, Stadttheater 

h 16.01.2014
Bad Oldesloe |
The Best of Black Gospel, 19.30 Uhr, Festhalle

Gewusst? 
Weitere Events entlang der Strecke 

finden Sie auf der nordbahn-Website 
unter Magazin/Veranstaltungskalender:

h 20.-23.12.2013
Bad Oldesloe |
Weihnachtsmärchen „Hänsel und Gretel“ in der 
Festhalle

h 24.12.2013
Albersdorf |
Weihnachtsfütterung im Steinzeitpark, 11 Uhr, AÖZA

h 26.12.2013 
Büsum |
The Original USA Gospel Singers and Band,
20 Uhr, Gäste- und Veranstaltungszentrum

h 28.12.2013
Neumünster |
Ehrlich Brothers mit „Magie–Träume erleben“, 
20 Uhr, Holstenhalle

h 31.12.2013 
Neumünster |
Silvester Party, 22 Uhr, Holstenhalle 

h 31.12.2013
Büsum |
Silvestergala, 19 Uhr, Gäste- 
und Veranstaltungszentrum

// Veranstaltungskalender & Eventtipps
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Schleswig-Holsteins 
Winterparadiese

Plattdütsches Wintergedicht

Eislaufen auf dem Großflecken 
in Neumünster

Schlittschuhlaufen nach Herzenslust auf 
einer 375 Quadratmeter großen Fläche, auf 
der zwei Kilometer Kühlschläuche verlegt 
wurden, um das Wasser zu gefrieren. 

Ski-Langlauf im Segeberger Forst
Im Segeberger Forst, dem größten 

Wald Schleswig-Holsteins, hat das Amt für 
Landesforsten verschiedene Ski-Loipen 
eingerichtet, die insgesamt auf einer Strecke 
von etwa 20 Kilometer viel Platz für diesen 
schönen Wintersport bieten.  

Ski-und Schlittenfahren am 
Bungsberg

Auch in diesem Jahr können Sie und Ihre 
Kinder (ab Kindergartenalter) die rund  
300 Meter lange Abfahrt des Bungsbergs 
bei Schönwalde hinabsausen. Mehr Infos 
unter der Telefonnummer (0 45 28) 8 46

ECKE!h PLATTDEUTSCHE

Buten luurt de Winter 

Buten luurt de Winter.

Mien Hart singt de Wintermelodie

in still Freud, tofree un groot,

van griesig Sünn, Steern funkelnd Nachten,

van Swiegen in kahl Höchten.

 

Sneeiflocken sweevt zart un licht,

leggt sanft as witt Pracht

sik gütig över de nakig Natur.

Melancholie in mien Ogen,

mien Fööt rüst van’n Danz.

Na buten in de Winter

in’n warmd Kleed!

De Sinne willt drömen.

© il s a  la n g a n k e
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h 13.12.2013
Neumünster |
Konzert „Wise Guys“, 20 Uhr, Holstenhalle

h 15.12.2013
Neumünster |
Riesen-Hallen-Flohmarkt, Holstenhalle5, 8 Uhr

h 18.12.2013
Hohenwestedt |
Käpt´n Knitterbart-Lesenachmittag, 16 Uhr, 
Gemeindebücherei

h bis 22.12.2013
Bad Segeberg |
Weihnachtsmarkt mit Eisbahn (Eisbahn bis 
05.01.2014), bei Möbel Kraft

h bis 23.12.2013
Neumünster |
Weihnachtsmarkt mit Eisbahn



+  Mitloggen und gewinnen!
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Sie kennen auch einen tollen Eisenbahnwitz? 

Dann einfach schicken an witze@nordbahn.de.  

Mit etwas Glück kommt er dann mit Ihrem Namen 

ins nächste Lokbuch.

h IST NICHT WAHR!

Kennen Sie den schon?
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Die Gewinner des Kreuzworträtsels der letzten 
Ausgabe wurden schriftlich benachrichtigt.
Die richtige Lösung aus der letzten Aus-
gabe lautet „Herbststurm“.

Jeweils zwei Familientickets für die 
Sturmflutenwelt „Blanker Hans“ haben 

h Marco Guilbert aus Wesselburen und

h Guido Schümann aus Itzehoe  

gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Für unseren aktuellen Fahrgasttipp konnten 

wir einen ganz besonderen Fahrgast gewinnen: 

Emil Zapf, alterslos, seines Zeichens ein ca 40 cm 

langer Eiszapfen! Er nutzt die nordbahn gerne in den 

kalten Wintermonaten zur Mitfahrt auf seinem Weg durch Schleswig-Holstein. Dabei bilden 

sich bisweilen lustige Fahrgemeinschaften aus mitreisenden Eisblumen und weiteren Zap-

fenkameraden. Herr Zapf genießt diese leider viel zu kurzen Ausflusfahrten in den Winter-

monaten und hat für die Reisegäste der nordbahn einen besonderen Tipp parat: „Genießen 

Sie die kurzen Momente des Winterwunderlandes von Herzen – schicken Sie der nordbahn 

Ihr Foto vom schönsten Eiszapfen oder der schönsten Eisblume. Mit etwas Glück wird Ihr  

                    Foto in der nächsten Ausgabe veröffentlicht! Fröhlichen Winter!”

FAHRGAST-TIPP!h UNSER 

9

h GEWINNER IST ...

Bande
vieläugiger 
Riese (auch 

Argus)

Befeuerer 
eines Ofens

Auto-Z.
Sonneberg

persönl.
Fürwort 
(3. Fall)

frz.:
schnell

Abk.: europ.
Wirtschafts-

rat

Abk.: 
id est

Abk.: 
lang

brit. 
Schauspieler 

(Laurence)

Abk.:
Edition

Initialen
Fontanes

Zentrum

Abk. Spalte

an der 
Spitze

Geburtsstadt
von Albert

Einstein

Abk.: 
Sicherheits-

dienst

alte span. 
Goldmünze kess, frech

Abk.: 
Infanterie

Märchenge-
stalten, 

Geistwesen

Abk.:
Antimon

Abk.:
Loco citato

Plattdeutsch 
Bauer

Ausguck

brit. 
Atlantikinsel

arab. Laute 
im 

Mittelalter
architekton.

Begriff

rechter 
Nebenfluss 

d. Inns

Abk.:
Kreis

mittlerer 
Bleistift-

Härtegrad

exponieren,
im Museum 

zeigen
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Schicken Sie uns Ihre Antwort mit dem 
Betreff „Kreuzworträtsel“ bis zum 

10. Februar 2014 an: 
neu: gewinnspiel@nordbahn.de 
Unter allen richtigen Einsendungen 
verlosen wir wir das Originalbild „zauber-
Wasser“ der Malerin Nine Winderlich (mit 
Acryl auf Papier im Format 82 x 28 cm 
gemalt). 
Die richtige Antwort lautet: 

— — — — — — — — — — 
 1    2    3    4   5    6   7   8   9  10  

Teilnahmebedingungen: Der Rechtsweg ist ausge-

schlossen, eine Barauszahlung der Gewinne nicht 

möglich. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der nord-

bahn und ihre Angehörigen sind von der Teilnahme 

ausgeschlossen. Der Gewinner wird in der nächsten 

Ausgabe mit Name und Wohnort veröffentlicht. nicht verpAssen!

Start in die Ausflugssaison

Was blüht denn da?

Barrierefrei Bahnfahren

Lokbuch

Ausgabe März

Emil Zapf


